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faßt einem unmtßtürlt^ „ba§> @i begtoIumbuS ein". SBarum

ift benn big jefct biefe ©inridjtung nodj niemanbem einge=

fallen? ©egenmärtig ftdjett [djott in mehreren berrttfcfjen
9teftaurantô fûldje „gtoeibeitter" unb ofjne âtoeifel merben

fie fid) rafcßiüerbreiten. Jj?r. @ang bat in mehreren aus«

märtigen Staaten ein patent auf feine ©rftnbung genommen
unb eg ift nur p hoffen, baf; ihm burd) bag neue ©rfin=
bnnggfthuhgefeh ctud) ber nöthige Schuh in ber Sihmeig
merbe. („Bttnb".)

Stögen.
80. 2Ber Oerfertigt bie fc£)örtflen Igäuferoerfteibungen (©in«

fcfigalujtgen) mit quer taufenben, unten mit einem iSarnijj Oer«

fetjenen Brettern, wie fie 5 S. am ©enferfee 2c. oortommen (in
Slmerita „äßetterbort" genannt); eoentuett auc£) mit einem bombet«
tem Stnftrich Don ©arbolineum Stoenariuê unb einer febönen
garbe?

2ul)uttffiuu6:Üln,',eigen.
Sranïenafql H ft er. gür ben Stuêbau beëfelben toirb anmit

Konturrenz eröffnet über:
®ie ©pengier«, <3d)loffer=, ©djmiebe«, ©lafer«, ©ebreiner«,

§afner« unb Walerarbeiten, foroie über ©rftellung ber SÜBaf«

ferDerforgung, beg eleïtrifdqen üäutroerfeg unb ber Slltane
auf ber öftfeite (©ifenîonftruîtion).

Schriftliche Uebernabmgofferten motten bis jum 3. Slug.
1888 bei §rn. §einr. Blant in lifter oerfchtoffen einge«
reicfjt merben, mo auch Sßtäne unb Baubefdjveibnngen zur
©infidjt aufgelegt finb.

®ie Wauer« unb Steinbauerarbeiten, fomie bag öiefent
oon ©ifenbatfen für einen ®erraffenanbau unb Ilmbauten
im Situent beg ©affljofeg jum „Weierhof" in Jorgen, fo»
mie für ©rftellung eines öetonomiegebäubeS bafetbft merben
im ©ubmiffionSmege oergeben. SjSIdne, Bedingungen unb
Boraugmafie tonnen bei fjerrn Slrdjitett §. §onegger,
Bärengaffe in $üricb ober beim Bräfibenten beg Borftanbeg,
§rn. ©. ©treuli«6üni in §orgen eingefehen merben; tejfierer
nimmt bis ©amftag (4. Sluguft) u e r f df 10 ffen e ©ingaben erit»

gegen.

Stachftehenbe Sauten, metche bei Slnbermatt auszuführen
finb, merben htdnit jur öffentlichen Konfurrenz auSge«
fdjrieben:

1) ©teinerne Bogenbrüde über bie Beuf) mit 21 m
©pannroeite, 215 m» g-elSaitShub, 410m3 Wauerroert.

2) ®unnelportal mit ©eitengalerie unb Boreinfcbnitt,
1550 m.3 gelSauShub, 300 mt Wauerroert.

3) Tunnel, 3,50 m breit, 3,20 m hoch, 179 m tang,
3350 m3 getSauShnb, 765 m3 Wauerroert.

®ie ©efammtfumme ber Boranfcbläge beträgt jirla
f$r. 103,000.

Blaue, Bebingnijzbefte unb Boranfcbläge tonnen hon
fchmeizerifchen Bauunternehmern bis 4. Sluguft auf bem
eibgen. ©eniebureau in Sern (groffe ©chanze, Snrabahnge«
bäube, 2. ©toc!, Limmer 9îr. 22) eingefehen merben.

3ttS ©nbtermin für bie ©ingaben ift ber 4. Sluquft 1888
feftgefejjt.

ffur SBieb erherftellung be S Mir du burnt* in ©ulgen
merben fotgenbe Strbeiten in freier.Konturrenz oergeben:

1. ©dfmiebe« unb ©djlofferarbeit mit ber Stitsableitung
im ©efammtbetrage Don ca. gr. 900.

< '• F. W eber, Mutteivz-Basel.
Stammhaus : LEIPZIG, gegründet im Jahre 1846.

Vielfach prämirten ächten Holzcement
in seit Jahrzehnten erpropter, behördlich anerkannter Waare.

Dachpappe Isolirplatten
alle Stärken, besonders Klebepappe verschiedenartiger Ausführung
zu Holzcement und Doppelpappdach schon von sehr

sehr vortheilhaft. massigen Preisen an.
ZPirociuiikction. 1887

278,300 qm Holzcementdach, 1,165,400 qm Pappdach, 62,400 qm Isolirplatten.
Meine Fabrikate sind in allen Kantonen der Schweiz seit circa 15 Jahren

bestens eingeführt und mache ich wegen etwaiger Bezüge aus dem Auslande
darauf aufmerksam, dass der hohe Bundesrath den Zoll für Dachpappe
auf Fr. 3. 50 per 100 Kilo erhöht hat. Es liegt also im Interesse jedes
Konsumenten, nur inländische Waare zu beziehen und halte ich mich ge-
neigten Aufträgen bestens empfohlen. [368

I _ 4- finden durch die „Handw.-Ztg."AllsUl O. Lü 238P"" grösste Verbreitung!

2. ©penglerarbeit im Betrage oon ca. fjr. 1300.
3. ©cf)ieferbebacf)ung 220 m».
4'. ttljrtafeln unb .QeigertranSmiffionen.
geiebnungen, Boraugmajje unb Borfdjriften finb Dom

22. guli an bei .fbernt Simmann Bürgin in ©uigen ein«
Zufeljen unb bie ©ingaben big zum 30. Suli bent Bräfiben«
ten ber Baulommiffion, §errn ®etan Kreig in ©ulgen zu«
Zuftellen.

©djulbaugbau fEäbengmeil. Konturrenzeröffnung über bie
oom ©ocfel anfmärtg zu erftellenbe ©teinfjauerarbeit in
©anbftein eoent. big ©toefgur: in ©ranitftein.

Slblieferunggtermin für fämmtlicbe Sirbett ©nbe Wärg 1889.
Bläne, Boraugmafi mit Baubefcbrieb unb Bebingniffbeft

tonnen big 30. Quli bei §errn Slrcbitelt aebroeizer einge«
feben merben. Berfdjloffene Uebernabmgofferten nimmt ber
Bräfiöettt ber ®orffcbuIpftege, §err Bfumer qîfifter big fpä«
tefteng ben 30. Quli, Wittagg 2 ll^r entgegen.

^o^^dtbreite Rayé-Egaï, folibefte Saison-
Nouveauté garantirt reine SBoüe à 85 Kt§. f>er (Sfle
ober gr. 1. 45 (£t§. fjer Bieter oerfenben bireft an Bri«
Date in einzelnen Wetern, fomie ganzen ©tücfen portofrei ing
sjaug Cetttngcr & (£ie., ©entraibof, f]üricf|.

P. S. Wufter unferer reicbbaltigen ©ollettionen um«
gebenb franfo.

5trôeitê«a^tnei0=8ifte.
Cffctte (Stellen.

2 junge tüchtige ©pengier auf Bauarbeit gefudjt Oon
©iegfrieb Beinbarb, ©pengler, Serng (Dbroatben).

1 tüd)tiger ©lafer gefuebt oon ©. ©cbelling, ©lafer, ®aoog=B£ati.
1 tücbt. ©pengier gefudjt. ©amuel Wund), ©pengier u. öampift,

rue des Terraux 2, ©buup«be«5onbg.

dcttgetiiäjije 3pc;ialCffeite
©ebr oiele ©artenfreunbe oerfäumen leiber, jemeilg im üaufe

beg ©ommerg bie für ben SBinter unb grübling fo roertboollen
©emüfe unb Blumen anznfäen unb bebauern bann fpäter mobt
biefe miebtigen ©aaten oerfäumt zu buben, aber bag Berfaumte
nacbzubolen ift bann nidjt mebr möglid).

3Sir erinnern baber bie (fiartenbeftber unb Blttmenfreunbe,
baß folgenbe ©emüfe unb Blumen je^t nod) mit beftem ©rfolg
angefäet merben tonnen: Eoljlrabt unb S!Ütutcrto()l, fyeberto()l
unb Sdjnittfoljlr griiljtctbté ober |)ortet:, (and; gobannegfabig
genannt), (varottett unb Üicttigc, ©tcrtopffnlat unb 3cl|nitt«
©nbtüte, SSinter ober Sd)uttt«Btangolb unb tlfiiutcr Spiuat,
Dtiipifalat unb Söinterfalat, foroie ©d)nitt«Sellerte, Beter«
ftlic, unb bioerfe fiüdjcttfriiuter. ®ie gattje ©ofleftion fenben
mir zum Slugttabmgpreig oon 2 grantett franto ing Jjjmug, nur
bitten mir um fofortige BefteHung, mogegen and) mir prompt be«

bienen merben. Bon ben beliebten Pensées (2>enfemetn) Der«
fenben mir toieber mie feit zwei 3abren Baquettljen zu 50
unb bei genteinfamer BefteHung Don mehreren Boguetdjen je bag
4. gratig. ©in ganzes Sortiment oerfdjiebener fçritijltitgs«
blumen in prad)tootten ©orten liefern mir für nur 1 grauten
ebenfallg franto fammt einer genauen Slnleitung zur einfadjen unb
richtigen Bebanblung. §oibacbtunggüollft

Sie Samengärtnerei bon "llï. 53ncrfjtolb
440 in Slnbelfingett.

Gelegenheitskauf
folgender Holzbearbeitungsmaschinen: [424

1 Hobelmaschine für 700 x150 mim,
1 Frais-, Hohr- u. ISutlimaseMiie,
1 Kelilmasehine.

Preise und Zeichnungen durch die Expedition
der „Schweiz. Handwerkerzeitung" St. Gallen.

für die „Illustr. schweizer. Handwerkerztg." (III. und IV.
Band) empfiehlt per Stück zu (Fr. 1. —

Die Expédition.

«
198 IUustrirte schweizerische Dandwerker-Deitung

fällt einem unwillkürlich „das Ei des Kolumbus ein". Warum
ist denn bis jetzt diese Einrichtung noch niemandem einge-

fallen? Gegenwärtig stehen schon in mehreren bernischen

Restaurants solche „Zweibeiner" und ohne Zweifel werden
sie sich rasch.»verbreiten. Hr. Ganz hat in mehreren aus-
wärtigen Staaten ein Patent auf seine Erfindung genommen
und es ist nur zu hoffen, daß ihm durch das neue Erfin-
dungsschutzgesetz auch der nöthige Schutz in der Schweiz
werde. („Bund".)

Fragen.
80. Wer verfertigt die schönsten Häuserverkleidungen (Ein-

schaalungen) mit quer laufenden, unten mit einem Karniß ver-
sehenen Brettern, wie sie z B. am Genfersee w. vorkommen (in
Amerika „Wetterbort" genannt); eventuell auch mit einem doppel-
tem Anstrich von Carbolineum Avenarius und einer schönen
Farbe?

Submissions-Anzeiger.
Kranken asyl Uster. Für den Ausbau desselben wird anmit

Konkurrenz eröffnet über:
Die Spengler-, Schlosser-, Schmiede-, Glaser-, Schreiner-,

Hafner- und Malerarbeiten, sowie über Erstellung der Was-
serversorgung, des elektrischen Läutwerkes und der Altane
auf der Ostseite (Eisenkonstruktion).

Schriftliche Uebernahmsofferten wollen bis zum 3. Aug.
1888 bei Hrn. tzeinr. Blank in Uster verschlossen einge-
reicht werden, wo auch Pläne und Baubeschreibungen zur
Einsicht aufgelegt sind.

Die Mauer- und Steinhauerarbeiten, sowie das Liefern
von Eisenbalken für einen Terrassenanbau und Umbauten
im Innern des Gasthofes zum „Meierhof" in Horgen, so-
wie für Erstellung eines Oekonomiegebäudes daselbst werden
im Submissionswege vergeben. Pläne, Bedingungen und
Borausmaße können bei Herrn Architekt H. Honegger,
Bärengasse in Zürich oder beim Präsidenten des Vorstandes,
Hrn. E. Streuli-Hüni in Horgen eingesehen werden; letzterer
nimmt bis Samstag (4. August) verschlossene Eingaben ent-
gegen.

Nachstehende Bauten, welche bei Andermatt auszuführen
sind, werden hiemit zur öffentlichen Konkurrenz ausge-
schrieben:

1) Steinerne Bogenbrücke über die Reuß mit 21 m
Spannweite, 215 ru» Felsaushub, 419 ms Mauerwerk.

2) Tunnelportal mit Seitengalerie und Boreinschnitt,
1559 irr» Felsaushub, 399 ras Mauerwerk.

3) Tunnel, 3,59 irr breit, 3,29 ra hoch, 179 ur lang,
3359 ras Felsaushub, 765 rirs Mauerwerk.

Die Gesammtsumme der Voranschläge beträgt zirka
Fr. 193,999.

Pläne, Bedingnißhefte und Voranschläge können von
schweizerischen Bauunternehmern bis 4. August auf dem
eidgen. Geniebureau in Bern (große Schanze, Jurabahnge-
bäude, 2. Stock, Zimmer Nr. 22) eingesehen werden.

Als Endtermin für die Eingaben ist der 4. August 1888
festgesetzt.

Zur Wiederherstellung des Kirchthurms in Sulgen
werden folgende Arbeiten in freier Konkurrenz vergeben:

1. Schmiede- und Schlosserarbeit mit der Blitzableitung
im Gesammtbetrage von ca. Fr. 399.

< I » >Iiitl II^-I î:i^< I.
ktsmiàlis: Ik! I?/, IK, KôAiààst im fisürö 1346.

Viàeli Miiiià àlià HMemà
vaetipappe l8olil'xàtts!i

278,300 Ràeenisvtàed, 1,165,400 hin ?apxàok, 62,400 cfm IsoìirpIg.t>t.sil.
Kleins à<1 in allen Xanwnsn cler Leliwà seil elrea 15 3alnen

I àcisii àuroli àis „Nauàrv.-êitK."
—I—l.4.^Ikn?4. lut. ZgM-

2. Spenglerarbeit im Betrage von ca. Fr. 1399.
3. Schieferbedachung 229 ins.
4. Uhrtafeln und Zeigertransmissionen.
Zeichnungen, Vorausmaße und Vorschriften sind vom

22. Juli an bei Herrn Ammann Bürgis in Sulgen ein-
zusehen und die Eingaben bis zum 39. Juli dem Präsiden-
ten der Baukommission, Herrn Dekan Kreis in Sulgen zu-
zustellen.

Schulhausbau Wädensweil. Konkurrenzeröffnung über die
vom Sockel aufwärts zu erstellende Steinhauerarbeit in
Sandstein event, bis Stockgurt in Granitstein.

Ablieferungstermin für sämmtliche Arbeit Ende März 1889.
Pläne, Vorausmaß mit Baubeschrieb und Bedingnißheft

können bis 39. Juli bei Herrn Architekt schweizer einge-
sehen werden. Verschlossene Uebernahmsofferten nimmt der
Präsident der Dorfschulpflege, Herr Pfarrer Pfister bis spä-
testens den 39. Juli, Mittags 2 Uhr entgegen.

Doppeltbreite lîîiA < solideste
Horivss.ri.bs garantirt reine Wolle à 85 Cts. Per Elle
oder Fr. 1. 45 Cts. per Meter versenden direkt an Pri-
vate in einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken portofrei ins
Haus Oettinger à Cie., Eentralhof, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Collektionen um-
gehend franko.

Arbeitsnachweis-Liste.
Offene Stellen.

2 junge tüchtige Spengler auf Bauarbeit gesucht von
Siegfried Reinhard, Spengler, Kerns (Obwalden).

1 tüchtiger Glaser gesucht von S. Schelling, Glaser, Davos-Platz.
1 tücht. Spengler gesucht. Samuel Münch, Spengler u. Lampist,

rus ckss Torrs-ux 2, Chaux-de-Fonds.

Zeitgemäße Spezial-Osferte!
Sehr viele Gartenfreunde versäumen leider, jeweils im Laufe

des Sommers die für den Winter und Frühling so werthvollen
Gemüse und Blumen anzusäen und bedauern dann später wohl,
diese wichtigen Saaten versäumt zu haben, aber das Versäumte
nachzuholen ist dann nicht mehr möglich.

Wir erinnern daher die Gartenbesitzer und Blumenfreunde,
daß folgende Gemüse und Blumen jetzt noch mit bestem Erfolg
angesäet werden können: Kohlrabi und Winterkohl, Federkohl
und Schnittkohl, Frühkabis oder Uorker (auch Johanneskabis
genannt), Carottcn und Rettigc, Eierkopfsalat und Schnitt-
Endivie, Winter oder Schnitt-Mangold und Winter-Spinat,
Nüßlisalal und Wintersalat, sowie Schnitt-Sellerie, Peter-
silie, und diverse Küchenkräuter. Die ganze Collektion senden
wir zum Ausüahmspreis von 2 Franken franko ins Haus, nur
bitten wir um sofortige Bestellung, wogegen auch wir prompt be-
dienen werden. Bon den beliebten ?«»«««« (Denkemein) ver-
senden wir wieder wie seit zwei Jahren Paquetchen zu 59 Cts.
und bei gemeinsamer Bestellung von mehreren Paquetchen je das
4. gratis. Ein ganzes Sortiment verschiedener Frühlings-
blumen in prachtvollen Sorten liefern wir für nur 1 Franken
ebenfalls franko sammt einer genauen Anleitung zur einfachen und
richtigen Behandlung. Hochachtungsvollst

Die Samengärtnerei von M Baechtold
449 in Andelfingen.

KelkAknIikitskauk
tolAsufisr Hàìzsai'izsibrmAsms.seiimsri.: (424

1 ii,«k tür 700 x150 mm,
1 11 Ziluàiitâsâiliv,

t?rsÎ8s rm.fi ^sioimrmAsrt àrost fiis Dx^sfilbion.
fisr „Lcàvsm. Hsmfiivsi'stsi^sibrmA" 3b. dollsm

Mr «lis „Illustr. soiiivsmsr. Haiickivsrükr?:bK." (III. unà IV.
ZZunck) sraptìslilt psr 8tàû ?n l'r. 1. —

II j<

»
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§fe iintft- mth ^rkit$-Pafjrtjtimt ^u$|Mmtg für înt$ filriuputnk
München 1888 ist eröffnet.

Ein intelligent., prak-
tisch und theoretisch
durchaus gebildeter

wird für die Leitung
eines grosseren Ge-
schäftes sofort gesucht.

Prima Referenzen un-
erlässlich.

Schriftliche Anmeld-

ungen sub Chiffre A 448 B

befördert die Expedition
der „Handwerker-Ztg."

Für Mechaniker.
446) Ein solider, tüchtiger
auf Holz und Eisen ver-
trauter Mechaniker wünscht
Jahresstelle, als Repara-
teur oder in eine Werk-
statt. Gute Zeugnisse stehen
zu Diensten. GefL. Offerten
sub Chiffre E 446 K befördert
die Exped. ds. Bl.

Für Feuervergolder.
449) Man wünscht mit einem
garantie- und leistungsfähi-
gen Meister über solche
grössere Arbeiten in Kor-
respondenz zu treten.

Offerten sub Chiffre A 449 H

sind möglichst bald an die
Exped. ds. Bl. zu richten.

Bandsägen
mit Hand- und Fussbetrieb,
nach neuester und vorzüg-
lichster Konstruktion, mit
grösster Leistungskraft, mit
oder ohne Bohr- und Frais-
Vorrichtung, liefert in ver-
schiedenen Grössen für jeden
Wagner, Schreiner, G-la-
ser, Zimmermeister, Kü-
fer, Kühler (mit vorzüglich-
ster Garglerei u. Bohrerei),
DrechsLer (für Pockholz,
Horn und Buchs etc. etc. zu
schneiden). Muster u. Zeug-
nisse stehen zu Diensten. Bis
jetzt 80 Bandsägen im Be-
triebe.
Der sich bestens empfehlende

Gottfried Sauter,
Wagner n. Bandsägenfabri-
kant, Seebach b. Oerlikon
(Zürich). (444

Zu vermiethen
in Luzern aufMitte August :

In bester Lage der Stadt eine
schöne helle Werkstatt von
ca. 50 Quadratmeter Fläche,
3 Meter Höhe, mit od. ohne
Hofraum. Auskunft ertheilt

Hr. 3?elder z. St. Jakob
450) in Luzern.

Zu verkaufen im Kanton Zug:
439) In einer grössern Ortschaft ein fast neues Haus mit
3 Wohnungen, Werkstätte mit Bandsäge, Fraise,
Drehbank, Stemm-UIaschine nebst einer konstant. Was-
serkraft von 2 Pferdekr. à 7000 Fr. Ebenfalls eine Liegen-
schaff mit 4 Pferdekr. à 8000 Er. und eine solche, Haus
mit Werkstatt, grösserer Scheune, Land mit schönem Obst-
gewächs. 2 Haupt Vieh ertragend, um 13,000 Er.

Nähere Auskunft ertheilt gegen Retourmarke :

Caspar Ilster, Geschäftsagentur und Inkassi,
O D 90] Baar.

Für Möbel-Fabrikanten, Glaser, Bau-
Schreinereien etc.

empfehlen
Möbelbeschläge in Nickel und Eisen,
Möbelschlösser aller Art,
Sämmtliehe Beschläge für Thüren, Fenster,

Läden ; Bettstattbeschläge,
Werkzeuge bester Qualität, Hobel in Holz

und Eisen, Wasserwaagen und Winkel,
Gehrangsstossladen, Gehrungsmaschinen,
Bimssteine, Glaspapier

in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen

A. Grenner & Oie.
426) Richtersweil.

Gebr. Schmid in Winterthur
(vormals Ernst-Wieser)

Georgstrasse UNTi*. 788,
empfehlen :

Fensterglas in allen Sorten und Grössen,
Dessin-, Matt- und Farbenglas,
Rohglas für Dächer- und Fussböden,
Glasziegel und Rosetten, Thürschoner.
Verschiedene Faxbwaaren: Lacke etc.

Cölner- und Landleim,
Kitt, Pinsel, Glaspapier,
Diamanten, ßöi
Gold- und Politurleisten etc. etc.

Prompte, reelle und hillige Bedienung, extra Begünstig-
ungen für grössere Aufträge. [OF8899

Für Sägerereien, Baugeschäfte, mechanische

Werkstätten etc.

empfehlen unser grosses Lager in
Mühlsägen, Circularsägen für Holz und Metall,

sowie zum Nuthen,
Bandsägen, Fourniersägen, Waldsägen,
Ausbrechzangen, Schmirgelscheiben,
Staub- und Körner-Schmirgel-Leinwand,
Sägensetzerzangen und Peilen für jede Säge
unter Zusicherung bester und prompter Be-
dienung

V. * eniiei- «V Oie.
425) Riclitersweil.

Gesucht:
Eine noch in gutem Zu-

Stande befindliche verticale
Girard-Turbine

für 30—40 Liter Wasser per
Sekunde, — oder auch eine
neue. Grössen- und Preis-
angabe erwünscht.

Offerten an Joh. Frisch-
knecht, Mechaniker u. Koch-
herdfabrikant in Samaden
(Kt. Graubünden). 447

Zum Verkauf.
Eine in vollem Betriebe

stehende mechanische Werk-
statte, bestehend in einem
Wohnhaus mit 3 Wohnnngen
und Garten, mit beständig
schöner Wasserkraft, in einer
gewerbreichen Gegend, 20
Minuten von d. Bahnstation,
ist mit sämmtlichem Inven-
tar: Drehbänke,Bohrmaschi-
nen, Stanzen, Bandsäge, sehr
rentable Fräserei, sowie eine
grosse Rohrwalze, zwanzig
Schraubstöcke nebst Bank-
Werkzeug, und ein grosses
Quantum Eisen nebst vorhan-
denen Modellen auf Mühle-
hau, sofort billigst zu ver-
kaufen. Der Verkaufspreis
ist Fr. 50,000. — Abzahlung
Fr. 15,000. — Offerten sub
Chiffre H 2930 c Z nimmt die
Annoncen-Expedition Maasen-
stein n. Vogler in Zürich ent-
gegen. (443

Allen, welche
an Hautkrankheiten leiden,
Gesichtsausschlägen, Nasen-
röthe, Flechten (nässenden
oder trockenen) am Kopfe
od. Körper, Grind, Salzflnss,
wunden Füssen, übermässi-
gern Fussschweiss, Frostbeu-
len, aufgesprungenen Hän-
den etc., ist sichere Hülfe
durch die Anwendung des
Eau Anti-Pelliculaire Nr. 1, sowie
Denjenigen, welche an Haar-
Verlust, Schuppen, beissender
Kopfhaut etc. leiden, durch
EauAnti-Pelliculaire Nr. 2, bei rieh-
tiger Anwendung und wenn
nicht zu lange zugewartet
wird, unter Garantie à Fr. 2.50
zu haben bei (441

J. Blank, Parf., Schafliausén.

Niemand unterlasse, einen
Versuch zu machen, — ich
mache weder in Schwindel
noch Quacksalberei; nur das
Uebel richtig beschreiben!

Lehrvertragsformulare
(mm (Orœrrbrumiitïtt. OMlett

mifgeßtitt) 94
können im Industrie- und
Gewerbe-Museum St. Gallen
gratis bezogen werden. [216
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Die Kraft- und Ardeits-Mafchineu Ausstellung für das Kleingemerde
Münvkvn I8LL ist ervàl.

Kin iutelIÎK'kQt., prà-
tiseii iitt d tlieoretised.
àiiredaus Aebilàeter

vvîr<I Mr àie I.eituttA
eines Arvsseren Lie-
seilàt'tes sotort gkSUvlli.

i'rinitt Uet'ereiiMU mi-
erNsSlieii.

Holirit'tlielie ^.iimelà-
nnn'en sel) KIiiM'eiì448 lî
detoràert àie Kxpeàitioii
àer „Ha.iiàiveàer-^tK."

416) Zstin soliàsr, tnolltiZsr
snt Holx nnà Zstissn vsr-
trsntsr Nsolls.ni.ksr wnnsollt
àsllrssstslls. sis kepsns-
teun oàsr in sins IVsrk-
sts.1t. tints ^snAnisss stsllsn
^n Oisnstsn. tisll. Olksrtsn
snll OlliLrs H M k llstoràsrt
àis ZZxpsà. às. ZZl.

Rr ^mmer^läer.
449) Nsn ivnnsollt init sinsin
Zsrsntis- nnà IsistnnAst'slli-
Asn Nsistsr nksr sololls
Zrösssrs ^.rbsitsn in Xor-
rssponàsn^ 2n trstsn.

Olksrtsn snll Olliörs 4 4-tst ll
sinà inöAliollst llslà sn àis
Zixxsà. âs. Ll. 2N riolltsn.

lààâHM
init Hsnà- nnà Lnssbstrisll,
nsoll nsnsstsr nnà vor^nA-
iiollstsr Honstrnktion, init
grösstsr ZisistnnAskrstt, init
oàsr ollns IZollr- nnàLrsis-
vorriolltnnZ, lislsrt in vsr-
sollisàsnsn tirösssn tnrfsàsn
îs.Knsr, Lollrsinsr, Ois.-
ssr, Zirnrnsrinsistsr, Llll-
ksr, I?li11z1sr finit vorisnKlioll-
stsr tisrAlsrsi n. ZZollrsrsi),
Orsoll.sl.sr flnr Lookllol^,
Horn nnà Lnolls sto. sto. ^n
sollnsiàsn). Nnstsr n. ^sn^-
nisss stsllsn ^n Oisnstsn. Lis
,)àt 86 IZsnàsâAsn iin ZZs-

trislls.
Osr sioll llsstsns sinptslllsnàs

Ootttrivcì 8autvr,
"IVsKnsr n. ZZsnàss^sntsllri-
ksnt, 8ssllsoll ll. Osrlikon
fLlllrioll). <444

2u vermistUen
in liVissrii snINitts ^.nKnst:
In llsstsrOsAsàsr8tsàt sins
ssllöns llslls IVsrkststt von
os. 56 tZnsàrstinstsr Olsolls,
3 Nstsr Hölls, nrit oà. ollns
Lolrsnin. ^.nsknnlt srtllsilt

8t. àskoll
456) in On^srn.

Au Vôààu iai
439) In sinsr Zrösssrn Ortsollstt sin Isst ir«»«« i»!t
S HV si Iil-itÄtt« i»ït Iki»i»«Isì»Av, I i îìikv,
I>rvl»I»»nIi, l8tvmiil»AIa«vdiiiv nsbst sinsr konstsnt. IVss-
ssrkrslt von 2 Otsràskr. à. 7666 Or. Obsntslls sins OisZsn-
svllskt rnit 4 Zitsràskr. à 8666 Or. nnà sins sololls, Ilsns
init N^srkststt, grösssrsr 8ollsnns, Osnà rnit sollonsrn Ollst-
Köivsolls, 2 Hsnpt Visll srtrsASvâ, nin 13,666 ?r.

lllsllsrs ^.nsknnlt srtllsilt KSKSn Rstonrinsrks:
îlstvi.', tissollsìtssASntnr nnà Inksssi,

0 v 96) IZàitr.

M' Nàl-kààià, dla8er, ÜM-

àràeràil ele.

Nic>ì>à6se1iIà.A6 M Màsl uriâ Kissu,
lVtölZSlselrlösssr s.1Ier àt,
Lärarritlielis LsseMàAe Mr IlMrerr, Kensllsr,

Kàâsrt; îZettstg.t1I)Sse1iIàAS,
^eàLlslrAs ì>sster Hoì»s1 M Hc>M

tiiià Kissii, ^ÄSSkrv?g.s,ASii unà 'Wiàsl,
(Z-àrunAS sllc>ssMäsir, (?s1irur>.AsrQ3.sàinsri,
LirQsslleàs, t^Msps-pier

M Zrosssr ^.nsrvàl nrià 2U ìiiMAstsii Krsissit
V <I ^ < l<

436) Iîi«Iii<i>i,v<ïI.

Kebr. 8ckmill in Wintei'tliul'
(vorurals Krnst-^Visssr)

sinplslllsn l

ZKvi»!Utvi'K»'Iâ^ in niien Horten nntl Mriissen,
vessin-, Na.tt- nnä Ka.i'denAla.s,
UoU^lAL t'iîr Oîieller- nnà Knsàiàen,
KIa.8?i6KsI nnà kosettön, Iküi'LeUonel'.
Verseàieàene Knrì>tvn3.ren: !>:»<!»< ete.

0öln6i> nnà ra.nàl6iin,
xm, ?w86l, (Ua^Mpier,
Via.1na.nt6n,
Volâ- nnà ?oIitul'l6Ì8t6N ete. ete.

Lronrpts, rsslls nnà llilliZs LsàisvnnA, sxtrs lZsMnstiK-
nnKsn tnr Krösssrs ^.nttrsZs. )6L8899

M Ummen, ôWK8âàttk, wkehmsetik

UkâMen ck.
sinpMMsn nnssr Arossss IrNAsr in

tVliàlsàASn., OironIn-rsnASn Mr HoM nnà lVMtnII,
sorvis ^nin I4n.àsn,

La-näsnAsn, KonrniersàASn, ^nlàsàAen,
^.n.Ltzreczd.2l3,nASn, LelriMrASIselieMsn,
Ltnnlz- nnct Kczrnsr-LànirAGl-Kein^vnnâ,
LàAensst?lsr?ln,nA6n nnà Keilen Mr ^säe
nntsr AnsiàsrnnA tiester nnà prompter Le-
àienunA

V < r» «i>1 l«i' à < !«
425) Iîi«I»tvrs„ «il.

kesu^kî-
Lins nooll in Autsrn !2n-

stsnàs llstlnàliolls vsrtiosls
Vinanä-Iunbins

tnr 36—46 Litsr IVssssr psr
8sknnàs, — oàsr snoll sins
nsns. tirösssn- nnà Lrsis-
snAsbs srivnnsollt.

6üsrtsn sn àc>ll. ll'risoll-
lllnsollt, Nsollsniksr n. Xooll-
llsràtsllriksnt in Lsinsàsn
)Xt. tirsnllnnàsn). 447

ZLum Voi'Iîsuî.
Lins in vollsrn Lstrislls

stsllsnàs insollsnisollsIVsrk-
ststts, llsstsllsnà in sinsrn
4t^ollnllsns init 3 tVollnnngsn
nnà tisrtsn, init llsstllnàiK
sollönsrIVssssrkrsIt, in sinsr
Asvsrllrsiollsn tisAsnà, 26
Ninntsn von â. Lsllnststion,
ist inir ssinintliollsin Invsn-
tsrn Nrsllbsnks,IZollrinssolli-
nsn, 8tsniisn, LsnàssZs, ssllr
rsntsbls Lrsssrsi, sovis sins
Arosss Rollrvvàs, îiivsnsiiA
8ollrsnllstöoks nsdst Lsnk-
wsrk^snK, nnà sin Zrossss
(Insntnin llllssn nsllst vorllsn-
àsnsn Noàsllsn snt Nnllls-
llsn, solort llilliKst !?n vsr-
ksntsn. Dsr Vsrksntsprsis
ist ?r. 56,666. — ^.llsslllnnZ
Ztr. 16,666. — OLsrtsn snll
Ollillrs 8 L936 v nirnint àis
ànonosn-ZZxxsàition Ilgussii.
zteiii u. V«Kllr in /iiiicli snt-
ASKS a. )443

^slàs
sn Hsntkrsnkllsitsn lsiàsn,
(issiolltssnssolllsKsn, lllsssn-
rötlls, Llsolltsn (nssssnàsn
oàsr trooksnsn) sin lloxls
oà. ILörpsr, (irinà, 8ààss,
vnnàsn Lnsssn, nllsrrnsssi-
Asrn?nsssollvsiss,Z?rostllsn-
lsn, snlAssprnnAsnsn Hsn-
àsn sto., ist siollsrs HnlLs
ànroll àis ànvsnàunA àss
8su ânt>-8s>>!ou!às Hr. 1, soivis
OsnisniKsn, vslolls sn Hssr-
vsrlnst,8ollnxpsn,bsisssnàsr
üoptllsnt sto. lsiàsn, ànroll
8sàst-9s>!ii)u>à lllr.2, llsirioll-
tiZsr ^.nvsnànnA nnàivsnn
niollt ^n lsn^s ^NASivsrtst
virà, nntsr (isrsutisà?r. 2.56
xn llsllsn llsi )441

I. !!!liiili. l?srll, 8àM»iià.
lllisrnsnà nntsrlssss, sinsn

Vsrsnoll en insollsn, — ioll
insolls ivsàsr in 8ollvinàsl
nooll IInsoksslllsrsiz nnr àss
Ilsllsl riolltÍK llssollrsillsn!

lâmràKUMlm
ivoiil GewertreoereinSt. Gallen

aufgestellt) 94
könnsn irn Inànstris- nnà
tisvsrlls-Nnssnrn 8t. tisllsn
Kra-tls bs2oZsn ivsràsn. f216
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Pig. L.

Mauerwinde, an eine Mauer oder an einen Pfosten zu mon-
tiren, mit Bremse, einfacher und doppelter Uebersetzung. Die
zweite Uebersetzung kann ausgekehrt und die Winde mit ein-
facher Uebersetzung gebraucht werden. Dieselbe wird auch mit
grossem Tambour für Drahtseile geliefert. Tragfähigkeit von
200—2000 kg in 7 verschiedenen Grössen. 314

—
^ ^ ^ ^> s ^-Ä-S ^.vS-

Feldschmieden,
Cylinder-Oebläse, Ventilatoren und Blasebälge

für sämmtliche Industriezweige,

Schmiede-Essen & Sehmiede-Geräthe

Bohrmaschinen,
Reif- und Rolirbiegmascliiiien,

Sdjnttrgclntafiijhtcn & Sdjiitirgclfdjcilicn

Wellenböcke «& Krahne
liefert unter weitgehendster Garantie und zu den

billigsten Preisen :

Die median. Werkstätte
von

N. Bauhofer in Zug.
lllustrirte Preiscourants gerne zu Diensten.

Für Kunstschlosser.
434) Em Jüngling von 18
Jahren, der während 3 Jah-

ren eine Kunstgewerbe-
schule (Abtheilung Kunst-

Schlosserei) besucht hat,
sucht zur weitern Vervoll-
kommnung in seinem Fache
als Volontär bei einem an-
erkannt tüchtigen Meister
dieser Branche einzutreten.

Offerten befördert unter
Chiffre H 434 H die Exped.
der „Handwerker-Zeitung".

Lehrlings-Gesuch
442) Einem guterzogenen
kräftigen Knaben wäre Ge-
Içgenheit geboten die Bau-
Schlosserei gründlich zu er-
lernen bei

Ulr. Michel, Schlossermstr.,
Langgasse-Tablat (St. Gall.)

Für Möhelschreiner.
445) Ein Jüngling wünscht
bei einem tüchtigen Möbel-
Schreiner in die Lehre zu
treten. Gefl. Offerten sub
Chiffre A 445 B an die
Expedition ds. Bl.

Für Kupferschmiede
und Spengler.

432) Eine nach neuester Kon-
struktion gebaute Blech-
hammer - Maschine für
Hand- und Kraftbetrieb mit
Vorgelegehämmer und Stock
sehr billig zu verkaufen.

J. Steiner,
Wiedikon-Zürich.

Kessel, Reservoirs, Apparate und

Artikel
für Färb-, Bruch-, Bleich- und
Brauereien in Kupfer, Eisen,
ord. galvas., Zink, Blei (Wasser-

stoffgaslöthung).

|ti?fintidjtungfti jckr Jtrt
Wasch- und Barte-

Apparate
neuesten Systems.

Reparaturen
prompt und

biLlig.
(O F 8836)

Lieferung
und

Installation
von

Inn#, (5(15= unii

/ lUttlifrltiluitgcii.
Condensirwasserappa-/ raten, Injektoren, Dampf-

X trocknern, Pulsometern u.
Elevatoren, Hahnen u. Ven-

tilen jeder Art, Pumpen für
Hans, und Landwirthschafts-

zwecke, Brennerei- und Käserei-
Einrichtungen, Kochgeschirre für

Hotel und Privatzwecke. Kupferröhren
ohne Löthnaht in allen Dimensionen. [438

Zum Verkauf.
436) Eine sehr schöne Drehbank mit Uebersetzung, ab-
gekröpften Wangen; Länge 2 m, Spitzenhöhe 160 mm, ist
sammt Zubehör zu verkaufen, event, an 1 oder 2 Holz-
drehbänke zu vertauschen.

Offerten befördert unter Chiffre K 436 W die Exped.
der Handwerker-Zeitung."

Gasmotor
zu hänfen gesucht, gut
erhalten, 1/2 bis 1 Pferdekraft.
Offerten unter A. F. 273 an
die Exp. d. Bl. erbeten. (273

Dampfmaschine
sammt Kessel zu ver-
häufen; ferner eine hiezu
passende Dampfheizung für
ca. 2,200 Kubikmeter Raum,
alles in bestem Zustande
und nach neuem System ein-
zeln oder sammthaft.

Auskunft ertheilt
J. Hartmann, Mechaniker

in St. Fiden.

Als Vertreter
einer bedeutenden Fabrik
empfehle zu äussert billigen
Preisen 386

Paraffinöl
in diversen Sorten.

Muster und Offerten zu
Diensten.

C. Fr. Hausmann,
Hecht--A-potlxelsze.,

Droguerie en gros,
St. Ballen.

Zu verkaufen:
437) Eine Dampfmaschine (zwei
PferdekrQ, sehr schön ge-
haut, fast neu, sammt Kes-
sei und Zubehör, ist wegen
Wohnortsänderung billig zu
verkaufen.

Joh. Lieberherr, Metzger,
Ebnat (Obertoggenb.)

Hiezn eine Beilage.
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ZIÂuvrrviiiâo, an sins Aansr oàsr an sinsn Olostsn un inon-
tirsn, init IZrsinss, sinlaolisr nnà àoppsltsr Osksrsstunng. Ois
uvsits Osksrsstuung kann ansgskslirt nnà àis ^Vinàs init sin-
laslrsr Osksrsànng gsdranolrt ivsràsn. Oissslks vàrà anoli init
grosssin Oainbonr lnr Oralitssils gslislsrt. Oraglälrigksit von
200—2000 kg in 7 vsrsokisàsnsn Orösssn. 314

fvIr>svkmîvl>Sn,
^linàr-Kchlàs, VkntilntaiM inxl ItliiMälM

lnr säinintliolrs Inànstrisu^vsigs,

8elimi6à-k^6n ^ 8el!MÌ6à-^lâtIw
Iî,»l> I I>Iî»»«< Ili l>« I,.

lìkik- imà HàMôAiuaàiiiM,
Schmirgetmatchinen ^ Schmirgelscheiben

«IIvi»?»iivkv â
lislsrt nntsr ivsitgslrsnàstsr Oarantis nnà un àsn

killigstsn Orsissn:

I)Î0 meàan. AVeiìstâtte
von

iV. La.ukokei' in
Illnstrirts Orsisoonrants gsrns un Oisnstsn.

lààlàMi'.
434) Oin ànngling von 18
àalirsn, àsr vâkrsnà 3 àak-

rsn sins Onnstgsîsrks-
soknls (^.lztksilnng Xnnst-

soklnsssrsi) dssnolit kat,
suolrt unr vrsitsrn Vsrvoll-
koininnnng in ssinsin Oaàs
als Volontär ksi sinsin an-
srkannt tnoktigsn Nsistsr
àisssr lZranoks sinuntrstsn.

Olksrtsn kslôràsrt nntsr
Okiilrs IZ 434 H àis Oxxsà.
àsr „Oanàivsrksr-Ositnng".

l.àl,ng8-ke8uck
442) Oinsin gntsruogsnsn
krältigsn Onaksn >värs Os-
Itzgsnksit gskotsn àis tZan-
soklosssrsi grnnàliok un sr-
Isrnsn ksi

M. Iliodel, 8vklosssrrnstr.,
Oanggasss-Oaklat (8t. Oall.)

Ri- Mààà.
445) Oin ànngling iviinsokt
ksi sinsrn tnektigsn Zlöksl-
sokrsinsr in àis Oskrs un
trstsn. Osll. Ollsrtsn snk
Okillrs V 445 R an àis
Oxpsàition às. Ol.

?ür XupkeOsekmieäO
UNÄ 8p6NAl6I'.

432) Oins naok nsnsstsr Oon-
strnktion gsbants lîlvvl»-
I,!»»»»«!» - Al»svI»iiiQ lili
Oanà- nnà Oraltkstrisb init
Vorgslsgskâininsrnnà 8took
sskr billig un vsrkanlsn.

>?. Ktoiner,
"Wisâikon-Onriok.

XkWkI, kesmoirs, ttiìâ

ìlt il»<l
lnr I iì»b-, nnà
Iîi »nsi «4«i> in 14nx>lsr, Oissn,
orà, galvas., ^inlr, List (V^asssr-

stollgaslötknng).
Hrizkinrichtungen jeder Art

!»««!»» Qirà Iîk»«îv

nsnsstsn Kz^stsins.

Zîsi»»liltuv<»
proropl nnâ

KÎ11ÎA.
(0 O 8836)

I4vt«ru»g
nnà

I»!>t:ìIIiìti<>i>
von

Dampf-, Gas- nnd

/ Wasserleitungen.
Oonàsnsirveasssraxpa-/ ratsn, In^skiorsn, Oainpl-/ trooknsrn, Onlsoinstsrn n.

Olsvatorsn, Haknsn n. Vsn-
lilsn ^jsàsr àl, Oninpsn lnr

Oans. nnà Oanâvàrtlisoliatìs-
^vvsoks, lZrsnnsrsi- nnà Oässrsi-

Oinriolilnngsn, Xosligsseliirrs lilr
Ootsl nnà Orivàvsoks. Xiixkörröliren

Uun, ìfkV'Ksuî.
436) Oins sskr soköns vrâdîtà init Osbsrsànng, al,-
gskröxltsn IVangsn z Oängs 2 in, 8pir?snliolis 160 inin, ist
sainint Onlzsliör ^n vsrkant'sn, svsnt. an 1 oàsr 2 Ools-
àrslibânks ^n vsrtansolzsn.

Otksrtsn lzsloràsrt nntsr Oliiikrs 14 436 4V àis Oxxsà.
àsr Oanàsrksr-Ositnng."

Kssmoîon
«II Iii»»ts» gv«î,vi»r, gnt
srlialtsn, r/z l>is 10lsràskralt.
Olîsrtsn nntsr L.. O. 273 an
àis Oxx, à. ZZl. srlzstsn. (273

vMpflNct^ItiU
«»Nliut «I» v«r»
Iî»ut'vir; lsrnsr sins kis^n
xasssnàs Oainplliànng lnr
sa. 2,200 Onìnkinstsr Oanin,
allss in bsstsin Onstanàs
nnà naoli nsnsin Lz^stsin sin-
^sln oàsr sarnintkalt.

àsknnlt srtlisilt
à. Hs,rtrnnnn, dlsokaniksr

in 8t. Oiâsn.

àis Vvrti vtvr
sinsr dsâsntsnàsn Oalzrik
sinplskls ^n ansssrt billigsn
Orsissn 386

k^sraftìnôl
in àivsrssn 8ortsn.

lVInstsr nnà OKsrtsn -in
Oisostsn.

(î. î l'. IlîUMMIIN,

Orognsris sn gros,à.

437) Oins vsmpkiiia^eliiaö (-livsi
Olsràskn), sslir sokön gs-
Kant, last nsn, sannnt Oss-
ssl nnà Onkslrör, ist vsgsn
^olinortsânàsrnng lzillig un
vsrkanlsn.

àd. I,itb«ri>err, Nàgsr,
Odnat (Obsrtoggsnb.)

Oieun sjns Osilags.
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